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Zitat von Moebius

Ich habe die Quelle schon mehrfach hier gepostet:

https://www.realclearpolling.com/latest-polls/election

Es nützt relativ wenig, sich die eine Umfrage raus zu suchen, die die eigene Meinung
noch am ehesten bestätigt. Über das Mittel aller relevanten Umfragen liegt Trump
deutlich vorne, aktuell hat Harris zumindest Michigan und Wisconsin wieder leicht auf
ihrer Seite. Sie braucht auf jeden Fall Pensilvania. National muss Harris eigentlich
mindestens 2% vor Trump liegen, um eine realistische Chance zu haben.

Man kann auf ein Wunder hoffen, aber sollte sich keinen Illusionen hingeben.

Immerhin hat der Terminator sie heute unterstützt, das sage ich ganz unironisch, weil
das vielleicht wirklich ein paar potentielle Trump-Wähler erreicht, im Gegensatz zu
Swift, Beyonce und co., die sicher keine relevante Anzahl an potentiellen Trump
Wählern flippen werden.

Hier hast du die Quelle zuvor am 19.07. einmalig gepostet, ich bin aber nahezu sicher, dass du
mit deiner Begeisterung über diese Seite auch ganz viele User außerhalb dieses Forums
beglückt hast und du halt in deinem Eifer einfach nur den Überblick verloren hast.

Sie ist auch wirklich gut, u.a. auch deshalb, weil sie deine Behauptung, Harris könne einen
vorhandenen Rückstand auf Trump "nicht mehr drehen", mitnichten bestätigt, auch überhaupt
nicht bestätigen will. Die Seite gibt in einer Synopse einen sachlichen Überblick über das
Ergebnis von Wählerbefragungen durch verschiedene Auftraggeber zu den unterschiedlichsten
Zeitpunkten während des Wahlkampfes in den USA. Zu keinem einzigen Zeitpunkt bestätigt sie
in den textlichen Feststellungen deine Diagnose: ..."Harris/Trump wird das nicht mehr drehen
können". Ist halt eine Infoseite und in dieser Hinsicht natürlich stinklangweilig für Leute, die den
Sieg ihres Favoriten unbedingt bestätigt sehen wollen. So wie du den Sieg Trumps.

Darauf wirst du halt noch etwas warten müssen, unter Umständen auch vergeblich.
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Insofern nutzt es relativ wenig - um in deinem Duktus zu bleiben - eine von mir gepostete
seriöse Quelle, die der eigenen Wunschvorstellung nicht einmal grundsätzlich widerspricht,
einfach mal so als irrelevant zurückzuweisen. Illusionen sind in meinem Zitat überhaupt nicht
zu erkennen und spielen an dieser Stelle bei mir jedenfalls keine Rolle. Bei dir bin ich mir
allerdings nicht sicher. Stand jetzt ist jedenfalls -außer bei dir -nach allen Informationen
weltweit nichts endgültig entschieden. Die ganze Welt sieht eine hauchdünne Entscheidung
voraus, die eben noch nicht feststeht. Auch die von die von uns beiden genannte Quelle
bezeichnet den Ausgang der Wahl als offen, Trumps Vorsprung habe lediglich teilweise die
"Stärke einer Rasierklinge".

Da du tatsächlich keine aktuelle seriöse und unabhängige Quelle benennst, die einen Trump-
Sieg so wie du gesichert prognostiziert, gehe ich tatsächlich davon aus, dass du deine Infos
eben auch aus einer wie bekannt faktenfrei informierenden Trump-Bubble beziehst. Kann man
machen und anschließend, wenn es doch nicht passt, das Capitol stürmen.

Diesen Bewegungsaufwand wirst du natürlich als auch (klima)neutraler deutscher Beamter
ohnehin nicht betreiben - und das ist im Hinblick auf deine Orakel-Beiträge aus der Wahl 2021
vielleicht auch gut so, jedenfalls wäre Trump vermutlich nicht so wirklich glücklich darüber,
dass er nach deiner Einschätzung für die aktuelle Wahl überhaupt nicht an dieser Stelle nach
dem begehrten Amt streben sollte, wenn er eben dann schon 78 sei und bereits jetzt (geistig)
abbaue. Nicht gut, wenn auch grundsätzlich zutreffend. Daran würde sicherlich auch dein
tröstlicher Hinweis nichts ändern dass drei seiner Abkömmlinge welche mit "politischen
Ambitionen" seien, qualitativ "im Prinzip kleinere und fiesere Versionen von ihm selbst". Hat
sich ja bislang auch tatsächlich nicht ergeben, abgesehen davon, dass es auch bei Trumps
System (noch) keine natürliche Erbfolge eines Amtes gibt.

Interessant natürlich, welche Eigenschaften du unwidersprochen als geeignet für eine
Präsidentschaftskandidatur betrachtest.

Beitrag
RE: Völlig verspätet - längst überfällig: Der "Wahl-In-Den-USA-Thread"

Trump wird nicht verschwinden, man geht in den Staaten davon aus, dass er einen eigenen
Fernsehsender gründet um damit seine Basis zu bedienen. Auch in der republikanischen Partei
ist er nach wie vor derjenige mit dem größten Einfluss. Ich glaube eher nicht, dass er 2024 noch
mal kandidiert, er wäre da auch schon 78 und er baut auch jetzt bereits ab. Aber er hat ja
mindestens drei Abkömmlinge mit politischen Ambitionen. Zumindest zwei davon sind im
Prinzip kleinere und fiesere Versionen…
MO

2
https://www.lehrerforen.de/thread/66885-trump-vs-biden-eine-katastrophe-mit-
ansage/?postID=870742#post870742

https://www.lehrerforen.de/thread/54772-v%C3%B6llig-versp%C3%A4tet-l%C3%A4ngst-%C3%BCberf%C3%A4llig-der-wahl-in-den-usa-thread/?postID=573459#post573459
https://www.lehrerforen.de/thread/66885-trump-vs-biden-eine-katastrophe-mit-ansage/?postID=870742#post870742
https://www.lehrerforen.de/thread/66885-trump-vs-biden-eine-katastrophe-mit-ansage/?postID=870742#post870742


Moebius
8. November 2020 06:58

Abschließend:

Ich wünsche dir ein Gefühl wie am 15.01.2021, als du im folgenden Post das offizielle Ergebnis
bejammertest:

15. Januar 2021

Es ist ein unglaubliches Glück, dass Trump auf den letzten Metern schwere Fehler gemacht hat
(insbesondere die TV-Debatte) und dass Covid Biden in die Hände gespielt hat. Wären diese
beiden Probleme nicht gewesen, wäre die Wahl zu einem absoluten Desaster für die
Demokraten geworden - sie haben auch so schon fast alle kritischen Landesparlamente
verloren, fast die Mehrheit im Kongress eingebüßt und im Senat nur deshalb 50 Sitze
bekommen, weil Trump die beiden Nachwahlen in Georgia mit seiner Wahlmanipulation-
Debatte an die Wand gefahren hat.

Der größte Trumpf von Leuten wie Trump ist die Überheblichkeit des politischen Gegners.

Beitrag
RE: Völlig verspätet - längst überfällig: Der "Wahl-In-Den-USA-Thread"

[…]

Bei wem?

Wir haben die Frage diskutiert, warum 74 Millionen Menschen Trump gewählt haben und ich
habe darauf hin gewiesen, dass es für diese Menschen durchaus Gründe gibt, die nichts mit der
Person von Trump zu tun haben und dass der Reflex "Das sind alles Hinterwäldler, Idioten oder
Rassisten" halt deutlich zu kurz greift.

Allerdings bestätigt sich in dieser Diskussion für mich der Eindruck, den ich auch in der
Auseinandersetzung vieler Medien mit dem Trump-Problem oft wahrnehme: die…
MO
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